
MULTIWEISS

Abstammung: Kreuzung HAV 34 X Heines VII.

Im Zuchtbuch seit 1966 als Hodrzucht.

Züchter: OO. Landes-Saatbaugenossenschaft, A-4021 Linz, OO.

Morphologisches Sortenbild
Ah re : unbegrannt, weiß, parallel, dicht bis mitteldil_ht.
Korn : hell- bis mittelbraun, kurz bis mittellang.
Sonstige Merkmale : Blattfarbe dunkel- bis mittelgrün,
haltung beim Schossen aufrecht, Bereifung sehr stark

Blatt-

)
Wichtige Anbaueigenschaften

Winterfestigkeit
Ahrenschieben
Reifezeit
Standfestigkeit
WuchshÖhe
Ausfallfestigkeit
Auswuchsfestigkeit

mittel bis gering
früh
frÜh
gut bis sehr gut
kurz
gut bis mittel
mittel

Krankheitsanfälligkeit
Mehltau
Braunrost
Schwarzrost
Septoria-Blattfle&en
Spelzenbräune
Flugbrand
Fußkrankheiten

stark
stark
stark
stark
mittel bis stark
mittel
stark bis mittel

\

Ertragsleistung
Hohes Ertragspotential. Auf guten Weizenböden und bei ausreichenden
Niederschlägen sehr gute Erträge und befriedigende Ertragssicherheit.
Verlangt hohe N-Gaben.

)

Anbaueignung
Ertragsweizen, vor allem fÜr tiefgründige Böden in niederschlagsreiche-
ren Anbaulagen. Sichere Bestandesbildung nur in milden Lagen. Auf ge-
ringen BÖden keine ausreichende Bestockung.

Qualitätsmerkmale
Feuchtklebergehalt
Quellzahl
Tausendkorngewicht
Hektolitergewicht
Backqualität

niedrig bis mittel
niedrig
niedrig bis mittel
mittel bis niedrig
Weizen minderer Backfähigkeit

Multiweiß zeiChnet sich durch kurzes Stroh, Standfestigkeit und hohes Ertrags-
potential aus.

Bundesanscalt fÜr Pflanzenbau und §amenprüfung in Wien


